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AUS DEM RATHAUS

WIR FREUEN UNS ÜBER 
DIE GEBURT VON

Lili Jozsa, 
Tochter von Anita Jozsa-Lude-
scha u. Gellert Jozsa 

Marie Haslehner, 
Tochter von Stefanie u. Martin 
Köllerer

Leron Zekjiri,
Sohn von Leonora Ahmedi u. Le-
ron Zekjiri

WIR 
TRAUERN UM

Herr Werner Lindinger, verstor-
ben im 77. Lebensjahr

Herr Josef Rudolf Krotsch,
verstorben im 87. Lebensjahr

Frau Aloisia Frieda Friedl,
verstorben im 94. Lebensjahr

Frau Ursula Geirhofer,
verstorben im 77. Lebensjahr

Frau Gertrude Leidinger,
verstorben im 85. Lebensjahr

Herr Josef Brandl,
verstorben im 68. Lebensjahr

Herr Rudolf Angermair,
verstorben im 83. Lebensjahr

Herr Alois Eisterer,
verstorben im 94. Lebensjahr

Medieninhaber, Herausgeber, Verleger: 
Marktgemeindeamt Bad Schallerbach

Anzeigenverwaltung: 
Marktgemeindeamt, 
Yannik Bogensperger 
Tel.: 07249/485 55-19,
E-Mail: bogensperger@bad-schallerbach.at

Satz und Druck:
innmediabox gmbh 
4632 Pichl bei Wels, Inn 10
Die in dieser Gemeindezeitung ver-
wendeten Fotos stammen von der Ge-
meinde oder wurden uns von Vereinen, 
Institutionen oder Privatpersonen unentgelt-
lich zum Ausdruck zur Verfügung gestellt.

IMPRESSUM

In der Wohnanlage der LAWOG, 
Buchenstraße 9, ist eine Miet-
wohnung neu zu vergeben. 
Die Wohnung befindet sich im 
1. Stock (Lift vorhanden) und ist ca. 
79 m² groß.

Bewerbung:
bis 25. Oktober 2024 (12:00 Uhr)

Kostenaufstellung:
Eigenmittel: 	 € 	2.340,32

Bruttomiete:	 € 	 583,68
(inkl. Heizung)

Bezugsbereit:
ab 1. Dezember 2024

Bewerbungsunterlagen inkl. Woh-
nungspläne erhalten Sie beim 
Bürgerservice der Marktgemein-
de sowie auf unserer Homepage.

MIETWOHNUNG ZU VERGEBEN

LANGJÄHRIGE MITARBEITERIN KEHRT 
AUS DER KARENZ ZURÜCK INS RATHAUS

Wir freuen uns, Ingrid Pöttinger 
ab dem 1. Oktober wieder bei 
uns im Team willkommen hei-
ßen zu dürfen. Sie wird uns im 
Bereich der Verrechnung unter-
stützen. Ingrid ist vielen von uns 
bereits bestens bekannt: Denn 
davor war sie im Bürgerservice 
tätig und hat dort mit ihrer en-
gagierten und freundlichen Art 
ihre Spuren hinterlassen. 
Im Jahr 2020 trat sie eine be-
sonders schöne und herausfor-
dernde Rolle an – sie wurde zum 
ersten Mal Mutter. Im Herbst 
2022 wurde das Glück noch 

größer, als sie erneut Nach-
wuchs bekam. Heute ist sie 
stolze Mutter zweier Buben, die 
jetzt zwei und vier Jahre alt sind. 
Nach dieser wertvollen Famili-
enzeit kehrt Ingrid nun mit viel 
Freude und neuer Energie an 
ihren Arbeitsplatz zurück. 
Sie freut sich darauf, ihre 
neuen Aufgaben zu über-
nehmen und wieder ein 
Teil unseres Teams zu sein. 
Bereits seit über einem Jahr-
zehnt ist Ingrid in Bad Schaller-
bach verwurzelt.
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Sehr geehrte 
Bad Schallerbacherinnen
und Bad Schallerbacher!

DER BÜRGERMEISTER 
INFORMIERT

BÜRGERMEISTER- 
SPRECHTAG
jeden Montag, 
16:00 - 18:00 Uhr, 
Rathaus (1. Stock)
Um Anmeldung unter
Tel.: 07249/485 55-21
wird gebeten.

Der Sommer 2024 neigt sich 
dem Ende zu und brachte uns 
in seinen letzten Wochen noch 
einiges, worauf ich hier gerne 
näher eingehen möchte:

Neuer Pfarrer für Bad
Schallerbach
Am 08. September durfte ich 
gemeinsam mit der Pfarrge-
meinde und vielen Vereinen 
unseren neuen Pfarrer Nikola 
Prskalo in Bad Schallerbach 
willkommen heißen. Ich freue 
mich, dass der Übergang von 
Franz Steinkogler zu Nikola 
Prskalo nahtlos erfolgen konn-
te und die Seelsorge in unse-
rer Gemeinde auch weiterhin 
garantiert ist. In einem persön-
lichen Gespräch konnte ich 
unseren neuen Pfarrer bereits 
vor seiner offiziellen Amtsein-
führung kennenlernen und 
ihm die weitere gute Zusam-
menarbeit zwischen der po-
litischen Gemeinde und der 
Pfarrgemeinde garantieren. Ein 
Versprechen, das ich an dieser 
Stelle gerne auch öffentlich 
aussprechen möchte.

Offizielle Aufnahme Bad Schal-
lerbachs in den Dorf- und Stad-
tentwicklungsverein des Landes 
OÖ
Mit der Gründung des Vereines 
WIR.Bad Schallerbach und der 
Neuausrichtung des gesamten 

Ortsmarketings wurden die 
Grundlagen geschaffen, um 
dem Verein „Dorf- und Stad-
tentwicklung“ des Landes OÖ 
(DOSTE) beitreten zu können. 
Der DOSTE-Beitritt ermöglicht 
uns zukünftig in vielen Berei-
chen der Ortsentwicklung und 
Ortsbildgestaltung Förderun-
gen des Landes zu lukrieren, 
die ohne diesen Beitritt nicht 
möglich wären. Außerdem er-
öffnet sich für Bad Schaller-
bach mit dem Beitritt ein um-
fangreiches Netzwerk, in dem 
über 500 Gemeinden und Ver-
eine ihre Erfahrungen bei der 
Ortsentwicklung austauschen.

FUS IT eröffnet Firmensitz in Bad 
Schallerbach
Am 06. September eröffneten 
die Brüder Matthias und Lukas 
Furtmüller ihren neuen Firmen-
sitz in der Linzer Straße. Die „FUS 
IT“ ist ein EDV-Dienstleister mit 
15 Mitarbeiter:innen, der öster-
reichweit bereits über 60 nam-
hafte Firmen bei IT-Infrastruktur 
unterstützt bzw. diese aufbaut 
und wartet. Gerade in unserer 
schnell wachsenden digitalen 
Welt ist dieser Unternehmens-
zweig in der Wirtschaftswelt ein 
zentraler Punkt und ich freue 
mich, dass mit der FUS IT nun 
auch bestes digitales Know-
How das Prädikat „Made in Bad 
Schallerbach“ trägt.

Hochwassersituation war dank 
Hochwasserschutzprojekten gut 
unter Kontrolle
Wir alle haben sicherlich noch 
die tragischen Bilder der Hoch-
wasserkatastrophe in Niederös-
terreich im Kopf. In Bad Schal-
lerbach bzw. im gesamten 
Trattnachtal war die Situation 
dank der Hochwasserschutz-
maßnahmen, die in den letzten 
Jahrzehnten gesetzt wurden, 
unter Kontrolle. Die Kombina-
tion aus Flutmulden, Dämmen, 
Einzelschutzanlagen und vor 
allem der Hochwasserrück-
haltebecken haben eine gute 
Wirkung entfaltet und Schlim-
meres verhindert. Der Wasser-
verband Trattnachtal, dem auch 
Bad Schallerbach angehört, hat 
in diesem Zusammenhang ge-
meinsam mit dem Gewässerbe-
zirk Grieskirchen in den letzten 
Jahren hervorragende Arbeit 
geleistet und ich bedanke mich 
an dieser Stelle für die hervorra-
gende Zusammenarbeit.
Ich wünsche allen einen schö-
nen Herbst und den Schüler:in-
nen einen guten Start in das 
neue Schuljahr!

Ihr

(Bürgermeister Markus Brandlmayr)
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WIE RETTE ICH LEBEN

Die meisten Defibrillatoren aller 
Marktgemeinden des Bezirkes 
Grieskirchen stehen im Kurort 
Bad Schallerbach. 
So gibt es zwölf es im gesam-
ten Gemeindegebiet, zwei  da-
von sind in der Telefonzelle 
am Rathausplatz und vor dem 
Haupteingang der Volksschule 
und 24 Stunden frei öffentlich 
zugänglich. Ab Oktober kommt 
ein dritter bei der Feuerwehr 
hinzu.

rund um die Uhr zugänglich:
•	 Telefonzelle am Rathaus-

platz
•	 vor dem Haupteingang der 

Volksschule
•	 Freiwillige Feuerwehr Ein-

gangsbereich Fahrzeughal-
le (ab Mitte Oktober)

zu den Öffnungszeiten
verfügbar:
•	 Eurotherme Tropicana und 

Physikarium
•	 Heilborn Apotheke
•	 Kindergarten Aufenthalts-

raum
•	 St. Raphael Eingangsbe-

reich
•	 Linzerheim
•	 Klinikum Schallerbacherhof
•	 Versicherungsanstaltfür Ei-

senbahnen & Bergbau
•	 Atrium 

Bad Schallerbach war der ers-
te Ort in Österreich mit einem 
Defibrillator in einer Telefon-
zelle – ein wahrer Lebensretter, 
auf den wir stolz sind. Diese 
innovative Idee zeigt wieder 
einmal den erfolgreichen Bad 
Schallerbacher Weg. Notfallsa-
nitäter Rainer Trawöger betont: 
„Wo Feuerlöscher in der eige-
nen Umgebung verfügbar sind, 

weiß man in der Regel – wo 
man Defibrillatoren findet, wis-
sen im Notfall die wenigsten.“ 
Entscheidend ist für ihn: „Das 
Wissen um die Basis-Wiederbe-
lebungsmaßnahmen und die 
Anwendung eines Defibrillators 
ergänzen sich und können im 
Ernstfall schnell Leben retten."
Wenn der Mensch das Bewusst-
sein verliert und keine normale 
Atmung mehr feststellbar ist, 
wählen Sie den Notruf 144 und 
beginnen Sie unweigerlich mit 
der Herz-Druck-Massage. Drü-
cken Sie schnell und kräftig 
zwischen 100 und 120 Mal pro 
Minute auf die Mitte des Brust-
korbes. Dabei kann eine unver-
zügliche Anwendung eines De-
fibrillators lebensrettend sein. 
Erste Hilfe ist einfach und in 
einem Kurs rasch zu erlernen. 
„Doch auch ohne Vorwissen 
gilt: Man kann nichts falsch ma-
chen“, erklärt Trawöger: „Falsch 
ist dann, wenn man nicht han-
deln.“

Nur ein Defi kann
Kammerflimmern behandeln
Die Quote aller Überlebenden 
nach einem Herz-Kreislauf-Still-
stand liegt in Österreich bei zir-
ka zehn Prozent. Obwohl man 
mit Herzdruckmassage und 

Beatmung viel bewirken kann, 
kann nur ein Defibrillator Kam-
merflimmern behandeln. Folgt 
man der Stimme des Defibril-
lators, kann man nichts falsch 
machen. Denn nur bei Kam-
merflimmern gibt der Defibril-
lator einen Schock frei. Wird ein 
Defi in den ersten drei Minuten 
angewandt, besteht eine Über-
lebenschance von 75 Prozent. 
Jede weitere Minute, die ver-
geht, lässt die Chance um 10 
Prozent sinken.

ZWÖLF DEFIBRILLATOREN GIBT ES IN BAD SCHALLERBACH AN 
UNTERSCHIEDLICHEN ORTEN FÜR DEN NOTFALL

Neben dem Eingang zur Volksschule 
hängt ein Defibrillator, der stets zur Ver-
fügung steht.

Ab Oktober ist im Eingangsbereich der 
Fahrzeughalle bei der Feuerwehr ein
Defibrillator öffentlich zugänglich durch 
das Drücken einer Notfalltaste. 

die Lebensretter-Säule am Rathausplatz
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NEUIGKEITEN

Die Brüder Matthias und Lu-
kas Furtmüller feierten Mitte 
September die Eröffnung ihres 
neugestalteten Büros in der 
Linzer Straße in Bad Schaller-
bach. Die seit zwölf Jahren be-
stehende Firma FUS IT Systems 
bietet die Betreuung und Ent-
wicklung von IT-Systemen und 
-projekten in Firmen und Orga-
nisationen an. Etwa 110 Unter-
nehmen mit 4100 Mitarbeitern 
sind inzwischen Kunden. 
Begonnen haben die Brüder 
aus Wallern nach der Matura an 
der EDV-HTL in Grieskirchen an-
fangs noch von privaten Gerä-
ten aus. Gleichzeitig studierten 

sie neben dem Firmenaufbau 
noch mit Erfolg Wirtschaftsin-

formatik. Mehr als 150 Gäste ka-
men zur Eröffnung.

BRÜDER ERÖFFNETEN EDV-BÜRO IN BAD SCHALLERBACH

Die beiden Fus-IT-Geschäftsführer Matthias und Lukas Furtmüller mit Bürgermeister 
Markus Brandlmayr bei der Eröffnung der Büroräumlichkeiten.

NEUE POST-STATION FÜR BAD SCHALLERBACH BRINGT 
MEHR MÖGLICHKEITEN FÜR BÜRGER:INNEN

Bad Schallerbach gehört zu 
den ersten Gemeinden in Ober-
österreich, die eine Poststation 
erhalten haben. Sie steht ne-
ben dem Sparkassengebäude 
und bietet den Bürger:innen 
die Möglichkeit, rund um 
die Uhr, an sieben Tagen 
der Woche, Pakete und Brie-
fe nicht nur zu empfangen, 
sondern auch zu versenden. 
Bei der Bestellung von Pake-
ten können die Empfänger 
flexibel entscheiden, ob die 
Lieferung nach Hause oder 
zur Poststation erfolgen soll. 
So können Sie Ihre Sendun-
gen bequem abholen, falls Sie 
zu bestimmten Zeiten ver-
hindert sind. Sobald das Pa-
ket oder der Brief eingetrof-
fen ist, erhalten die Nutzer 
eine Benachrichtigung mit ei-
nem Barcode auf ihr Handy. 
Der Barcode wird von einem 
Laserscanner an der Station 
erkannt, danach erfolgt die 

Unterschrift auf dem Bild-
schirm und das entsprechende 
Fach öffnet sich automatisch. 
Zusätzlich bietet ein Display 
vor Ort eine Schritt-für-Schritt-
Anleitung, um den Vorgang 
zu erleichtern. Die Fächer sind 
nummeriert, sodass die Abho-
lung reibungslos funktioniert. 
Auch der Versand von Paketen 
ist an der Station einfach ge-
staltet: Nach dem Aufgeben 

wird ein Bestätigungszettel 
ausgedruckt. Der QR-Code wird 
gescannt, und der Versand wird 
automatisch bestätigt. Wichtig 
ist, dass die Postmarke bereits 
zu Hause ausgedruckt und über 
das Internet bezahlt wird, bevor 
sie auf das Paket geklebt wird. 
Mit dieser neuen Poststation 
wird der Paketversand und 
-empfang in Bad Schallerbach 
flexibler.
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FERIENAKTIONEN

VIELE SCHÖNE UND LUSTIGE MOMENTE BEIM FERIENPASS

Auch in diesem Jahr wurden 
die Aktionen des Bad Schal-
lerbacher Ferienpasses wieder 
bestens genutzt und brachten 
so Abwechslung in den Feri-

enalltag der teilnehmenden 
Schüler:innen.
Ein besonderer Dank an dieser 
Stelle an alle Vereine, Firmen, 
Institutionen, Privatpersonen 

und Organisationen, die den 
Ferienpass durch ihre Bereit-
schaft, Ferienpassaktionen an-
zubieten und durchzuführen, 
erst ermöglicht haben.

Der Nachmittag bei der Marktkapelle war gefüllt mit spannen-
den Programmpunkten, die den Teilnehmern einen vielseitigen 
Einblick in die Welt der Musik boten.

Zum "Fischen beim Moateich" wurde seitens der FPÖ Bad
Schallerbach eingeladen. Dabei konnten so manche Angelerfol-
ge verzeichnet werden.

Zum Pizzabacken lud die SPÖ Bad Schallerbach ein. Die Kinder 
formten die Teiglinge und belegten diese mit allerlei leckeren 
Zutaten. Während der Wartezeit wurde im Pool geplantscht.

Beim "Kinderradspaß" der Grünen ging es darum, Spaß und Ver-
kehrssicherheit zu vereinen. Das Erlernte konnten die 21 Kinder 
dann direkt auf den Parcours umsetzen.

40 Kinder kamen zur Ferienaktion der örtlichen Feuerwehr. Großes 
Highlight waren für die Kinder Fahrten mit den Feuerwehrfahrzeu-
gen. Zur Stärkung gab es ein Eis und zum Abschluss eine Urkunde.

An dieser Stelle wird festgehalten, dass stellvertretend für alle Aktionen nur ein Auszug der durchgeführten Aktionen 
als Bilddokumentation veröffentlicht wird.

Das Team Bürgermeister Brandlmayr und der ÖAAB führten 
die Kinder durch den Wald. Ein besonderes Highlight war die 
Schatzsuche. Denn: Tief im Wald war ein Schatz vergraben.
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AKTUELLE INFORMATIONEN

Bei der Ferienaktion des SV Bad Schallerbach bekamen die 
Kinder Einblicke in die Grundtechnicken des Fußballs. Passen,  
Dribbeln und Schießen durften dabei natürlich nicht fehlen.

Bei der ÖTB-Ferienaktion wurden Wettbewerbe mit verschie-
denen Stationen abgehalten. Dabei standen Geschichklichkeit 
und Schnelligkeit im Fokus.

Auch heuer fanden wieder mehrere Malwerkstätten statt. Die 
Kinder konnten ihre Zeichenfähigkeiten verbessern und viele 
neue Geheimnisse erfahren, die echte Künstler nutzen.

Bei strahlendem Wetter hatten die Kinder viel Freude daran, die 
Tennis-Grundtechniken unter der Leitung von Richard Smetana 
und Peter Leitner von der Sportunion Bad Schallerbach zu erlernen. 

Viele Menschen nahmen am ers-
ten Gottesdienst des neuen Pfar-
rers von Bad Schallerbach teil. Sie 
lauschten der Predigt, der Orgel 
und dem Kirchenchor. Nikola 
Prskalo, in Bosnien geboren und 
in Kroatien aufgewachsen, kam 
nach dem Gymnasium nach Ös-
terreich, um hier zu studieren und 
ein neues Land kennenzulernen. 
Schon früh musste er arbeiten, 
etwa als Hirte in den Bergen Bos-
niens, wo er sich nachts mit bis zu 
700 Schafen vor Wölfen fürchtete. 
Die Botschaft der Predigt des 
neuen Pfarrers war, dass Men-
schen miteinander reden, zuhö-
ren und offen für Gott sein sollen. 
Karin Hörmanseder, Obfrau des 
Pfarrgemeinderates, begrüßte 

den neuen Pfarrer und wünschte 
ihm viel Erfolg. Auch Bürgermeis-
ter Markus Brandlmayr sicherte 
ihm eine gute Zusammenarbeit 

zu. Bad Schallerbach ist froh, wie-
der einen Pfarrer zu haben, und 
wünscht ihm, dass er sich schnell 
heimisch fühlt.

FEIERLICHER ANTRITTS-GOTTESDIENST FÜR NEUEN PFARRER

Bürgermeister Markus Brandlmayr wünschte Nikola Prskalo alles Gute.

Foto: Anita Csanyi
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AKTUELLE INFORMATIONEN

Bad Schallerbach hat nicht 
nur im Juni den Verein WIR.
BadSchallerbach als neuen 
Vertreter der Wirtschaft in der 
Marktgemeinde gegründet 
und mit einem neuen Team 
aufgestellt, sondern zählt sich 
auch seit den Sommermo-
naten zu den sogenannten  
l(i)ebenswerten Gemeinden/
Städten in Oberösterreich.  
WIR.BadSchallerbach ist ein 
Neuzugang in diesem starken 
Netzwerk, das sich für leben-
dige Ortszentren engagiert. 
Bei der Ortsbildmesse in Wol-
fern stellten über 100 Gemein-
den, Vereine und Institutionen 
ihre innovativen Ideen und 
Projekte vor, die Städte und 
Gemeinden noch lebenswer-
ter und attraktiver machen.  
Landeshauptmann Stelzer 
und Landesrat Achleitner un-
terstrichen, dass das Engage-
ment für lebendige Ortszent-
ren ungebrochen ist. Dies wird 

auch durch die Aufnahme von 
vier neuen Gemeinden in das 
Dorf- und Stadtentwicklungs-
programm verdeutlicht, da-
runter unsere Marktgemein-
de Bad Schallerbach. Derzeit 
sind 282 Gemeinden und 232 
Vereine in Oberösterreich Teil 

des Programms L(I)EBENS-
WERTES OBERÖSTERREICH.  
Unser Obmann Hannes Hofmül-
ler durfte feierlich die Urkunde 
als neues Mitglied im aktiven 
Dorf & Stadtentwicklungsverein 
entgegennehmen und wir freu-
en uns, ein Teil davon zu sein.

Aus einer lustigen Idee ist ein 
neues Veranstaltungsformat 
entstanden: das Schönauer 
Hoftrac Treffen. Einige Hof-
trac-Besitzer und Freunde or-
ganisierten passend zu Som-
merbeginn das erste Hoftrac 
Treffen in Schönau. Der Besu-
cherandrang war enorm. 
Die Organisatoren legten gro-
ßen Wert darauf, dass der ge-
samte Reinerlös einem guten 
Zweck zukommen sollte. In 
diesem Sinne wurde beschlos-
sen, den Betrag vollständig an 
den Sozialfonds der Gemeinde 
zu spenden. Selbstverständlich 
wurden alle Besucher darüber 

informiert. So ist eine stolze 
Summe von 600 Euro dabei 
zusammengekommen, Bür-
germeister Markus Brandlmayr 

übernahm dankend im Name 
der Gemeinde und des Sozial-
ausschusses die beträchtliche 
Summe.

Bürgermeister Markus Brandlmayr,  Organisatoren Gerold Schatzlmayr, Hannes Hof-
müller und die Hoftrac Freunde Schönau

WIR.BadSchallerbach-Obmann Hannes Hofmüller (l.) und Landesrat Markus Achleitner 
Foto: Tina Gerstmair | Land Oberösterreich

SOZIALFONDS ERHÄLT SPENDE VON ERSTEM HOFTRAC-TREFFEN

BAD SCHALLERBACH ZÄHLT ZU DEN L(I)EBENSWERTEN 
GEMEINDEN UND STÄDTEN IN OBERÖSTERREICH
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Das Rote Kreuz sucht leiden-
schaftliche Erwachsene, die 
Kinder und Jugendliche an den 
Ortsstellen Grieskirchen, Haag 
und Peuerbach begleiten und 
ihnen soziale Werte vermitteln 
möchten. "In unseren Jugend-
gruppen fühlt man sich ein-
fach wohl. Die Gemeinschaft 
wird großgeschrieben, sowohl 
innerhalb des Betreuerteams 
als auch unter den Kids. Wir 
überlegen uns immer wieder 
kleine, gemeinnützige Projekte 
oder machen coole Ausflüge 
zum Rettungshubschrauber 
oder in die Blutspendezentra-
le. Klar, wir schulen auch Erste 
Hilfe, aber unser Steckenpferd 
ist die Vermittlung sozialer 
Kompetenzen. Es bereichert 
nicht nur die Jugendlichen, 
sondern auch uns Betreuerin-

nen und Betreuer“, erzählt Be-
zirkskoordinatorin Nina Ecker, 
die seit 2018 Jugendgruppen-
betreuerin in Grieskirchen ist. 
Werden Sie Teil einer starken Ge-
meinschaft und bereichern Sie 
nicht nur die Jugend, sondern 
auch sich selbst. Als Jugend-

gruppenbetreuer bekommt 
man neben einer zweitägigen 
Ausbildung jederzeit Unterstüt-
zung durch Kollegen und die 
Bezirksjugendkoordinatorin. 
Infos gibt es bei Nina Ecker un-
ter 07248/6224312 oder nina.
ecker@o.roteskreuz.at

ROTES KREUZ SUCHT JUGENDGRUPPENBETREUER: 
ERSTE-HILFE UND SOZIALE WERTE WERDEN VERMITTELT

STELLENAUSSCHREIBUNG:
SCHULSEKRETARIATSKRAFT (M/W/D)
Die Bildungsdirektion OÖ sucht eine
 

Schulsekretariatskraft (m/w/d).

Dienstbeginn: 2. September 2024

Dienstort: Volks- u. Mittelschule Bad Schallerbach sowie 
	 Mittelschule Grieskirchen

Beschäftigungsausmaß: 20 Stunden (Teilzeit, unbefristet)

Das Mindestentgelt für die Stelle als Schulsekretariatskraft (m/w/d) 
beträgt 2.443,20 EUR brutto pro Monat auf Basis Vollzeitbeschäf-
tigung.

Die Anstellung erfolgt über die Education Group Service GmbH, 
ein Tochterunternehmen der Education Group GmbH mit Sitz in 
Linz im Rahmen einer Arbeitskräfteüberlassung.

Die Aufgabenbeschreibung sowie das Anforderungsprofil und  
Informationen zur Bewerbung entnehmen Sie bitte der AMS- 
Ausschreibung: 
https://jobs.ams.at/public/emps/jobs/BTR3441465_16392938

Wir möchten in Erinnerung 
rufen, dass die Benützung 
von Gehsteigen mit Fahrzeu-
gen aller Art, auch Fahrrädern, 
grundsätzlich verboten ist, au-
ßer diese sind für Fahrräder 
freigegeben (Zusatztafeln be-
achten). Weiters möchten wir 
darauf hinweisen, dass auch 
für E-Scooter das Befahren von 
Gehsteigen tabu ist und Rad-
wege zu benützen sind. Zudem 
dürfen Kinder erst ab einem 
Mindestalter von 12 Jahren mit 
dem E-Scooter fahren. Jüngere 
Kinder müssen einen Fahrrad-
ausweis vorweisen können oder 
mit einer mindestens 16 Jahre 
alten Begleitperson unterwegs 
sein. Für Kinder unter zwölf Jah-
ren gilt die Helmpflicht.

VERKEHRSINFOS: 
RADWEGE NUTZEN

AKTUELLE INFORMATIONEN
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ERÖFFNUNG EINER ALLGEMEINMEDIZINISCHEN 
WAHLARZT-ORDINATION IN BAD SCHALLERBACH 

Wir freuen uns, Dr. Barba-
ra Zinnebner-Seifried als 
neue Wahlärztin in der Bad-
straße 5 (ehemalige Ordi-
nation Dr. Tulzer, bzw. Dr. 
Bacherer) in Bad Schaller-
bach vorstellen zu dürfen.  
Dr. Zinnebner-Seifried ist Ärz-
tin für Allgemeinmedizin und 
bietet neben der klassischen 
Schulmedizin auch Komple-
mentär-Medizin an. Dadurch 
entsteht ein breiteres Therapie-
spektrum und es kann dadurch 
eine medikamentöse Therapie 
unterstützt werden. Als Drogis-
tin kann zusätzlich ein kleines 
Sortiment für ausgewählte Dro-
gerie-Produkte sowie spezielle 
Nahrungsergänzungsmittel an-
geboten werden.

Online-Termin-Service
Die Ordination wird als Ter-
min-Ordination geführt – um 
Wartezeiten zu vermeiden, ist 
ein Online-Termin-Service un-
ter www.zinnebner.at freige-
schaltet. udem steht auch die 
telefonische Terminvereinba-
rung unter 07249 - 49402 zur 
Verfügung.

Angebotene Leistungen der 
klassischen Schulmedizin:

•	 Blutabnahme, EKG, Lun-
genfunktion, Strom- und 
Ultraschall-Therapie, Infusi-
onen, modernes Wundma-
nagement

•	 Vorsorge-Untersuchung 
(kostenlos, Verrechnung 
mit den Krankenkassen) 

Zusätzliche Leistungen:

•	 Akupunktur
•	 Orthomolekulare Medizin 

(Vitamine, Mineralstoffe, 
Spurenelemente, Enzyme,… 

mit den entsprechenden 
Spezial-Blutabnahmen und 
Infusionen)

•	 H2-Atemtests (Laktose, 
Fruktose)

•	 Neuraltherapie (Infiltrati-
onstherapie vorwiegend zur 
Schmerztherapie)

•	 Laser/Hämolaser-Therapie
•	 Medizinische Botulinum-To-

xin (Botox)- Therapie zur 
Schmerztherapie bei chron. 
Kopfschmerz, Migräne, Tin-
nitus

•	 Feuerwehr-Atemschutz-Un-
tersuchungen

•	 Tauchmedizinische Unter-
suchungen für Sporttaucher

•	 Traditionelle Chinesische 
Medizin

•	 Massage-Sessel

Öffnungszeiten: 
Montag 7.00 – 11:30 Uhr und 
15:30 – 18:00 Uhr
Dienstag 7:00 – 11:30 Uhr
Mittwoch 7:00 – 11:30 Uhr
Donnerstag 10:00 – 14:00 Uhr
Freitag 8:00 – 10:00 Uhr

...sowie nach persönlicher Ter-
minvergabe.

Dr. Barbara Zinnebner-Seifried freut sich 
auf ihre neue Praxis in Bad Schallerbach.

AKTUELLE INFORMATIONEN
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Auf einen sehr erfolgreichen 
Sommer blickt die Bad Schal-
lerbacher Malerin Helga Melem 
zurück. Mit vier ihrer, von einer 
Fachjury ausgewählten Wer-
ke, war sie im August auf der 
Kunstmesse Potentials OÖ24 
im Toskana Kongresszentrum 
Gmunden vertreten. Ihre Krea-
tivität beeindruckte bereits im 
Juli die Jury des Bruckner-ART-
Symposiums. Die Interpretation 
der Bruckner-Orgel in St.Florian 
brachte die Nominierung in 
den Kreis der Sieganwärter. Ak-
tuell arbeitet die Künstlerin an 

einem Zyklus zum Thema 100 
Jahre Bad Schallerbach. Eine 
Auswahl von Ortsansichten ist 
schon in ihrem Schaukasten in 
der Bahnunterführung zu se-

hen. Einen Überblick über ihr 
künstlerisches Repertoire (Akt, 
abstrakt, Städte) gibt es in ih-
rer virtuellen Galerie auf hel-
ga-melem.at zu sehen.

MIT PINSEL UND LEIDENSCHAFT: MALERIN HELGA MELEM 
ERZÄHLT DIE GESCHICHTE VON SCHALLERBACH IN FARBEN

NICHT JEDES PFLÄNZCHEN ODER KRÄUTLEIN IST ERWÜNSCHT

Ob man dazu Unkraut, Wild-
kraut oder Beikraut sagt, sei 
jedem selbst überlassen – ge-
meint sind Pflanzen, die zur 
falschen Zeit am falschen Ort 
meist in zu großer Zahl auftre-
ten. An und für sich sind es be-
wundernswerte Pflanzen, die 
sehr ausgeklügelte Strategien 
haben, um mit Hitze, Trocken-
heit, Wurzeldruck oder mage-
ren Böden zurechtzukommen. 
Allerdings hätten wir unse-
re Wege und Plätze oft gerne 
gänzlich frei von Pflanzenbe-
wuchs. 
Da chemische Unkrautvernich-
ter aufgrund ihrer Giftigkeit in-
zwischen zu Recht stark regle-
mentiert sind, bleiben folgende 
Methoden:  Die Pflanzen mit 
einem Thermogerät behandeln 
oder mit kochendem Wasser 
übergießen. Mit Fugenkratzern 
(entweder mit schmalen Klin-
gen oder schmalen robusten 
Drahtbürsten, idealerweise mit 
langem Stiel) das Unkraut aus 

den Fugen und Ecken kratzen. 
Für größere Flächen kann das 
sehr mühsam werden. Daher 
hat die Siedlergemeinschaft 
Bad Schallerbach ein neues 
Leihgerät angeschafft: einen 
mechanischen Wildkrautent-
ferner. 
Durch die rein mechanische 
Arbeitsweise wird das Unkraut 
umweltschonend entfernt. 
Selbst hartnäckiges Unkraut 
entfernt der kompakte Wild-
krautentferner mit viel Kraft 
an der Bürste. Er lässt sich gut 
auf Kopfsteinpflaster, entlang 
von Rinnen, in Ecken oder an 

Schächten einsetzen. Die Räder 
lassen sich asymmetrisch in der 
Höhe verstellen. Das Gerät kann 
wahlweise mit einer Stahl- oder 
einer Nylonbürste ausgeliehen 
werden.
Mitglieder der Siedlergemein-
schaft können das Gerät um  30 
Euro/ Betriebsstunde mieten.
Sie haben Interesse an einer Mit-
gliedschaft? Dann wenden Sie 
sich bitte an unseren Obmann 
DI (FH) Dominik Kreuzmayr, Tel.: 
0660/7675560, e-mail: dominik.
kreuzmayr@aon.at, Mitglieds-
beitrag: 18 Euro/ Jahr

Obmann DI (FH) Dominik Kreuzmayr Bad 
Schallerbacher Siedlergemeinschaft

AKTUELLE INFORMATIONEN
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BEWEGUNG UND SPORT

Frei nach dem diesjährigen 
Motto "Wandern wie Bruckner" 
begab sich der ÖTB TV Bad 
Schallerbach mit insgesamt 19 
Sportlern auf Wanderschaft. Das 
Ziel dieser 60. Jahnwanderung 
lag dieses Mal im Traunviertel 
und führte in den schönen Ort 
Kronsdorf.
Nach dem Start am 15. August 
vom Vereinsgelände marschier-
te diese Wandergruppe insge-
samt drei Tage in mehreren 
Etappen über Weißkirchen und 
Niederneukirchen dem Zielge-
biet in Kronsdorf entgegen. Dort 
wurde am Zeltplatz das Lager 
aufgebaut. 
An den darauffolgenden zwei 
Tagen nahmen die Wanderer 
an Wettkämpfen (Jahndrei-, 
Jahnacht-, Jahnzehnwettkampf) 
und Geländelauf teil. 
Die Ergebnisse konnten sich se-
hen lassen: ein neunter Platz in 

der Vereinswertung bei 30 teil-
nehmenden Vereinen sowie ins-
gesamt neun erste Plätze in den 
Einzelwertungen. 
Als Krönung konnte Julius Mös-
senböck sich im Jahnzehn-
kampf gegen seine starken Kon-
kurrenten durchsetzen und den 
Jahnschild zum zweiten Mal in 
Folge gewinnen.

Mit SelbA g'sund und fit ins höhere Alter
SelbA-Selbständig im Alter ist 
ein wissenschaftlich fundiertes 
Präventivprogramm für Men-
schen ab ca. 60 Jahren.
Nur wer Körper, Geist und Seele 
im Gleichgewicht hat, kann so 
bis ins hohe Alter ein glückli-
ches Leben genießen!
Mit SelbA gemeinsam aktiv zu 
sein, bedeutet mit Gleichge-
sinnten in ungezwungener At-
mosphäre mit Spaß und Freu-
de gemeinsam zu trainieren, 
gemeinsam fit zu bleiben und 
sich gemeinsam zu unterhal-
ten.
Ein abwechslungsreiches Trai-
ningsprogramm in diesen Be-
reichen, basierend auf der ein-

zigartigen Kombination von 
drei Säulen, ermöglicht dies:
•	 Gezielte Gedächtnisübun-

gen helfen geistig fit zu blei-
ben.

•	 Einfache Übungen für kör-
perliche und geistige Be-
weglichkeit machen Spaß.

•	 Aktuelle Lebensfragen wer-
den in vertrautem Rahmen 
besprochen und manche 
Lösungen gefunden.

Durch die soziale Integration in 
die Gemeinschaft wird Selbst-
bewusstsein aufgebaut und da-
mit Lebensfreude gefördert.

Kursbeginn:
Montag, 14. Oktober 2024,
14:00 - 15:30 Uhr
Ort:
Betreubares Wohnen, 
Bad Schallerbach,
Trauungsraum (1. Stock)
Kosten: 10er Block á 5 Euro
Anmeldung:
Frau Eichinger,
Tel.: 0680/504 327 5

ERFOLGREICHE 60. JAHNWANDERUNG FÜR DEN ÖTB MIT 
NEUN ERSTEN PLÄTZEN IN DEN EINZELWERTUNGEN
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KULTUR
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RÜCKBLICK

250 BESUCHER:INNEN VERFOLGTEN SILENT CINEMA IN DER ARENA

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wir freuen uns riesig über die Spende der 
Schönauer Maibaumbuam und bedanken 
uns herzlich! Ihre Unterstützung sorgt dafür, 
dass wir für unsere fleißigen Leser*innen 
unser Angebot weiterhin aufrechterhalten 
und erweitern können. 
Die Bad Schallerbacher Bibliothek 
bedankt sich für die großzügige Spende! 

Vom Erlös der Spende werden neue 
Medien für die Bücherei angekauft. Sie 
können sich also jetzt schon auf viele 
interessante und aktuelle Bücher, Tonies 
und Spiele freuen, die bald zum Verleih zur 
Verfügung stehen werden! Bis dahin können 
Sie sich schon mit den vielen neuen Medien 
eindecken, die wir bereits gekauft haben! 

Beim Silent Cinema verwandelte sich die Bad 
Schallerbacher Arena in ein Freiluftkino der be-
sonderen Art: 250 begeisterte Besucher:innen 
genossen ein einzigartiges Filmerlebnis unter 
freiem Himmel. Die tolle Stimmung war förmlich 
greifbar – ausgelassen und voller Freude tauch-
te das Publikum in die Welt des Films ein, jeder 

mit seinen eigenen Kopfhörern und dennoch 
gemeinsam verbunden. Die Veranstaltung war 
ausverkauft, und die positive Resonanz spricht 
für sich: Schon jetzt steht fest, dass das Silent Ci-
nema auch im nächsten Jahr wiederholt wird. 
Ein Abend, der sicherlich vielen noch lange in Er-
innerung bleiben wird.
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HEIZKOSTENZUSCHUSS
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ZIVILSCHUTZ
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www.vitadrom.at
07249 / 488 97Bad Schallerbach, Eiselsbergstr. 1  

 

Erlebe maßgeschneiderte kompetente Betreuung, die dir hilft, Vitalität 
und Kraft zu erhalten,sodass du dich nach deinem Training, in jedem  

Alter gesund, schmerzfrei und voller neuer Lebensenergie fühlst. 
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Nordic-Walking
Jeden Montag, 18:00 Uhr 
Treffpunkt: 
Parkplatz  vor dem Vitadrom
VA:	 Naturfreunde

Nordic-Walking
jeden Montag, 9:00 Uhr
Treffpunkt: Parkplatz Musikheim
VA: Seniorenbund 

Radfahren
jeden Mittwoch, 14:00 Uhr (ev. 
Rücksprache wegen Änderung der 
Abfahrtszeit, Tel.: 0680/554 346 0)
Treffpunkt: Parkplatz Musikheim
VA: Seniorenbund

Gemütlicher Nachmittag 
Thom's Cafe Viktoria
Dienstag, 1. Oktober, 14:00 Uhr
Treffpunkt: Cafe-Viktoria (Tom)
VA: Pensionistenverband

Kräuterwanderung Essbares, 
und Heilsames am Wegrand 
und in der Hecke
Der Oktober ist die Hochzeit des 
Wurzelsammelns. Bei der Wande-
rung durch den artenreichen Bo-
tanicapark kann man viele Früchte 
und Kräuter kennenlernen.
Dienstag, 1. Oktober, 15 - 17 Uhr
Dienstag, 8. Oktober, 15 - 17 Uhr
Dienstag, 15. Oktober, 15 - 17 Uhr
Dienstag, 22. Oktober, 15 - 17 Uhr
Dienstag, 29. Oktober, 15-17 Uhr
Treffpunkt: Eingang zum Büro des 
Tourismusverbandes Vitalwelt. Teil-
nahme gratis, ohne Anmeldung. 
Bei jeder Witterung!
Info: 0650/68 78 282

Viktor Gernot & His Best
Friends "Keep on Swinging"
Mittwoch, 4. Oktober, 19:30 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal
VA: Int. Musiksommer Bad Schallerbach
Karten im Büro des Tourismusver-
bandes Vitalwelt erhältlich

Regionaler Genussmarkt
Samstag, 5. Oktober, 8 - 13 Uhr 
Ort: Rathausplatz, Bad Schallerbach
VA: WIR BadSchallerbach

Vier- und Zweibeiner-Wetter-
spaziergang mit dem Wetter-
hans
Montag, 7. Oktober, 15:00 Uhr
Treffpunkt: Atrium Europaplatz  
Teilnahme gratis, ohne Anmel-
dung. Bei jeder Witterung!

Noah Bendix-Balgley, Sennu 
Laine & Elisaveta Blumina Trios 
von Rachmaninov, Dvorak und 
Schostakowitsch
Dienstag, 8. Oktober, 19:30 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal
VA: Int. Musiksommer Bad Schallerbach
Karten im Büro des Tourismusver-
bandes Vitalwelt erhältlich

Herbstausflug
Schneeberg-Semmering
Mittwoch, 9. - Freitag,  11. Oktober
Info unter Tel.: 0664/31 26 459
VA: Seniorenbund

Cafe-Stammtisch mit
Spielemöglichkeit
Dienstag, 10. Oktober, 14.00 Uhr
Treffpunkt: Cafe-Viktoria (Tom)
VA: Seniorenbund

Musikanten Stammtisch
Donnerstag, 10. Oktober, 20 Uhr
Ort: Restaurant Schallerbacherblick

Frauenstammtisch Thom's 
Cafe Viktoria
Montag, 14. Oktober, 14.00 Uhr
Treffpunkt: Cafe-Viktoria (Tom)
VA: Pensionistenverband

Kegeln
Dienstag, 15. Oktober, 13:00 Uhr
Treffpunkt: Gasthof Oberndorfer in 
Schmiding (Mittagessen ab 12.00 Uhr)
VA: Seniorenbund

Besichtigung Stift St. Florian - 
Schloss Hohenbrunn
Donnerstag, 17. Oktober 
Info: 0676/6039209
VA: Seniorenbund

Tagesausflug: Loseralm
Donnerstag, 17. Oktober
Info und Anmeldung bei 
Krexhammer Gertraud unter Tel.: 
0664/1668028
VA: Pensionistenverband

Maria Köstlinger, Jürgen Mau-
rer & Die Österreichischen Sa-
lonisten "So ein Theater" 
Freitag, 18. Oktober, 19:30 Uhr
Ort: Atrium, Europasaal
VA: Int. Musiksommer Bad Schallerbach
Karten im Büro des Tourismusver-
bandes Vitalwelt erhältlich

Tag der offenen Tür
Reinhalteverband Trattnachtal
Anlass: 50 Jahre Verbandsgründung
Sonntag, 20. Oktober, 10  - 16 Uhr
Führungen durch die Anlage, Fir-
menpräsentationen, Kinderpro-
gramm, für Getränke und Verpfle-
gung ist gesorgt (siehe Seite 18)

Spielenachmittag Thom's
Cafe Viktoria
Donnerstag, 24. Oktober, 14 Uhr
VA: Pensionistenverband

VERANSTALTUNGEN

VERANSTALTUNGEN

KLEINANZEIGEN
STELLENAUSSCHREIBUNG
Diplomierte(r) Gesundheits- und 
Krankenpfleger/in als stellv. Leiter/
in für Betreuung und Pflege (m/w)
mind. 32 Wochenstunden
z.H. Fr. Petra Königseder, 
Leitung Betreuung und Pflege
Tel: 07249 48400
Mail: bewohnerservice@straphael.
kreuzschwestern.at
St. Raphael Wohnen mit Pflege in 
Bad Schallerbach

19




